
Advents- und Weihnachtsbrief 2021
der katholischen Pfarrgemeinde St. Josef, Rüsselsheim



Liebe Mitchristen,

dieses Jahr hat es mir der Esel angetan, dieser treue Geselle, der bei kaum 
einer Weihnachtskrippe fehlt. Im Stall 
von Bethlehem, da steht oder liegt er, 
ist einfach dabei, aber vorher und 
nachher, da hat er ganz schön 
viel Arbeit! 
Noch sind alle meine Weih-
nachtskisten im Keller, auch 
die Adventsdekoration ist 
noch staubgeschützt ver-
packt, aber auf dem Wohn-
zimmertisch steht eine 15 
Zentimeter große Figuren-
gruppe von der Heiligen Fami-
lie und erinnert mich an das  Jahr 
des Heiligen Josef.  Da schaue ich 
doch mal genauer hin.

Maria sitzt seitlich auf dem Esel, dem Besucher zugewandt. Sie ist ge-
segneten Leibes und in sich gekehrt, die Geburt ihres Kindes steht bald 
bevor. Das Mädchen von Nazaret betrachtet ein Schriftstück. Für mich 
will der Künstler auf die Heilige Schrift  aufmerksam machen, vielleicht 
auf das Wort des Engels: „Fürchte dich nicht, Maria!“ (Lk 1,30) – Auch 
wenn die kommenden Tage in Betlehem völlig unklar sind, sei eine Frau 
„in Hoff nung“ und nicht von Angst erfüllt! 

Neben meinem Advents-Esel geht Josef in einem langen grünen Gewand, 
braunem Mantel und mit einfachen Sandalen. Er kennt den Weg und gibt 
die Richtung an. Der Mantel dient als Bettdecke für kalte Nächte. Über 
der Schulter an einem Holzprügel trägt er eine Vorratstasche. Josef schaut 
auf das Lasttier, den Esel, aber auch an ihm vorbei auf den neugierigen 
Besucher, als wollte er fragen: „Gehst du mit uns nach Betlehem?“

Grußwort



Miteinander gehen in Corona-Zeiten,
die staatlichen und kirchlichen Regeln ernst nehmen

und trotzdem zueinander finden,
das ist ein Kunststück.

HERZEN VERBINDEN STATT SOCIAL DISTANCE

Weihnachten ist nicht mehr weit; der besagte Esel tut seinen Dienst für 
Maria und Josef und für den kommenden Heiland, ob er das versteht oder 
nicht. 
Ja, der liebe Gott braucht Esel die den Menschen beistehen, helfen und 
Freude bereiten. Auch die Esel-Sprache können wir lernen, denn wenn 
Gott das Lasttier braucht, sagt der Esel immer nur: I-A, J-A – JA.   

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit auf Weihnachten hin, und wenn 
Sie „Esel-Erfahrungen“ machen, lassen Sie mich gerne daran teilhaben! 
 Balthasar Blumers

Liebe Gemeinde,

Weihnachtsfeier ist die Feier eines wunderbaren Gattungstausches! Gött-
liches Wort, unsichtbarer Gott wurde ein sterblicher Mensch, und wir 
sterbliche Menschen empfangen göttliches Leben (Präfation von Weih-
nachten III).
Ja, wir gehören zur Gattung Mensch. Es gibt nichts Größeres und Schö-
nes, als ein Mensch zu werden. Gott wird Mensch und wir wurden nach 
Gottes Bild und Gleichnis geschaffen. „Du hast ihn nur wenig geringer 
gemacht als Gott, hast ihn mit Herrlichkeit und Ehre gekrönt“ (Ps 8.6).
Der Gattungstausch kann nur stattfinden, weil eine Gattung die andere 
liebt. Die einseitige Liebe ist der Triebfeder dieses Tausches.
Der große Gott, als Kind geboren, will uns ganz nahe sein und unser 
Leben mit den Erfahrungen von Angst, Einsamkeit, Leid und Freude mit 
uns teilen.
Gattung Menschsein, das ist unsere eigentliche Qualifikation, eine höhere 
gibt es nicht. Das Menschsein ist wirklich etwas Besonderes. 

Weihnachtsfeier



Ausblick auf Termine in 2022 
(so Gott will und wir diszipliniert sind!)

Was aber ist mit all der Unmenschlichkeit in uns, um uns und in der 
Welt?
Gott wird Mensch. Gott nimmt die Gestalt des Menschen an. Was tun wir 
Menschen nun wegen dieses Herabsteigen Gottes? Wir Menschen versu-
chen, nach dem Bild Gottes zu leben und zu folgen. In der Tat! Nur wenn 
man den Spuren Gottes folgt, wird man Mensch. Was heißt das konkret?
Der Präsident der georgischen Republik Edward Schewardnadse, der 
zuvor Außenminister der Sowjetunion gewesen war, hat 1993 kurz vor 
Weihnachten einen Herrschaftswechsel vollzogen. Zum Zeichen für den 
Wechsel seiner Gefolgschaft nahm er in seinem Amtszimmer das Portrait 
des Diktators Stalin ab und befestigte an seiner Stelle eine Ikone der Mut-
tergottes.
Was tun wir Menschen zum Zeichen des Gattungswechsels? Wir nehmen 
das Portrait des Bösen ab und befestigen in uns die „Ikone“ des Guten, 
der Langmut, Milde und Barmherzigkeit und ermöglichen damit um der 
Sache Jesu willen Veränderung, neues Leben, gelingende Menschwer-
dung.
Das wünsche ich uns allen! Friedvolle Weihnachten! Möge der Engel des 
Friedens mitten unter uns lebendig sein.

Ihr Johannes Minh Dinh, Pfarrvikar.

Sonntag, 13 März, 10 Uhr: „Hungersonntag“ der KAB mit Fastenessen 
Weißer Sonntag, 24. April, 10 Uhr: 
    Erstkommunion in St. Josef, JG 2021/22
Donnerstag, 28. April, 15 Uhr: Frühlings-Kaffee für die Gemeinde
Sonntag, 1. Mai:  Familientag der KAB
16. bis 20. Mai:                Pfarrfahrt an den Bodensee
Wochenende 9./10. Juli:            Pfarrfest in St. Josef
12. bis 16. September:                Pfarrfahrt der Weser entlang ins Münsterland

In diesen weiterhin ungewöhnlichen Zeiten können sich die obigen Vorschau-
termine sowie die nachfolgenden Adventsgottesdienste und Veranstaltungen 
durchaus noch verändern. Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte der vier-
zehntägigen Gottesdienstordnung oder unserer Homepage unter:
             www.bistummainz.de/pfarrei/ruesselsheim-st-josef



Samstag, 27. November
17.00 Uhr Vorabendmesse zum 1. Advent
Sonntag, 28. November - 1. Adventssonntag
10:00 Uhr Hochamt mit Segnung des Adventskranzes
11:20 Uhr Familiengottesdienst
Montag, 29. November
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 1. Dezember
18:00 Uhr Roratemesse (Gottesdienst bei Kerzenschein) 

gestaltet vom Pfarrgemeinde- und Verwaltungsrat
Samstag, 4. Dezember 
17:00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Advent
Sonntag, 5. Dezember - 2. Adventssonntag
10:00 Uhr Hochamt
17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Besuch 

vom Nikolaus, anschließend  
Eröffnung des „Lebendigen Adventskalenders 
der Siedlungen“ vor dem KiGo-Fenster

18:30 Uhr Ökumenisches Abendlob
Montag, 6. Dezember
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest „Maria Immaculata“
Mittwoch, 8. Dezember - Hochfest Maria Immaculata
18:00 Uhr Roratemesse 

(Gottesdienst bei Kerzenschein)  
gestaltet vom Frühschoppenkreis

Donnerstag, 9. Dezember
15:00 Uhr Adventscafé für die Gemeinde im Pfarrsaal 

(Anmeldung bei Günter Schneider, Tel. 06142 82564)
Samstag, 11. Dezember
17:00 Uhr Bußgottesdienst und Vorabendmesse

Gottesdienste und Veranstaltungen



Sonntag, 12. Dezember - 3. Adventssonntag (Gaudete)
10:00 Uhr Hochamt mit Gregorianischen Gesängen
16:00 Uhr Rosenkranzandacht
Montag, 13. Dezember
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 15. Dezember
18:00 Uhr Roratemesse (Gottesdienst bei Kerzenschein) 

gestaltet vom Kirchenchor
Samstag, 18. Dezember
17:00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Advent
Sonntag, 19. Dezember - 4. Adventssonntag
10:00 Uhr Hochamt zum 69. Weihetag der Kirche 

mit Trompetenmusik
17:00 Uhr Adventskonzert
Montag, 20. Dezember
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 22. Dezember
18:00 Uhr Roratemesse (Gottesdienst bei Kerzenschein) 

gestaltet von den Meßdienern
Freitag, 24. Dezember - Heiligabend
15:00 Uhr Krippenfeier für Kinder mit Kindersegnung 

in der Pfarrkirche
17:00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche
Samstag, 25. Dezember - Hochfest der Geburt Christi
10:00 Uhr Hochamt zum Fest mit Kirchenchor
Sonntag, 26. Dezember - Fest der Hl. Familie
10:00 Uhr Hochamt 
Montag, 27. Dezember - Hl. Johannes, Evangelist
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr  Hl. Messe mit Segnung des Johannesweins

Gottesdienste und Veranstaltungen



Mittwoch, 29. Dezember
18:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 31. Dezember  - Silvester
17:00 Uhr  Heilige Messe zum Jahresabschluss
Samstag, 1. Januar 2022 - Neujahr
17:00 Uhr Hochamt zum Jahresbeginn
Sonntag, 2. Januar 
10:00 Uhr Hochamt
Mittwoch, 5. Januar - Dreikönigsfest
18:00 Uhr Heilige Messe zum Fest mit Sternsinger
Samstag, 8. Januar
17:00 Uhr Vorabendmesse mit den Sternsingern
Sonntag, 9. Januar - Taufe Jesu
10:00 Uhr Hochamt
11:20 Uhr Familiengottesdienst mit den Sternsingern
Mittwoch, 2. Februar - Darstellung des Herrn/ Mariä Lichtmess
18:00 Uhr Heilige Messe mit Erteilung des 

Blasiussegens und Kerzenweihe

Quellenhinweis: Die hier verwendeten Grafiken sind dem www.pfarrbriefservice.de und 
dem Kindermissionswerk entnommen.
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